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Liebe Begleiterinnen und Begleiter des Bundesprogramms „Demokratie leben! Aktiv gegen 
Rechtsextremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“,

herzlich Willkommen in einem neuen und spannenden Jahr 2019. Nachdem letztes Jahr das The-
ma „Aktiv gegen Mobbing“ unser Leitgedanke war und man feststellen konnte, wieviele junge 
Menschen davon betroffen sind, sehen wir uns in der Pflicht noch genauer hinzusehen.
Das Vorhaben lautet noch mehr zu hinterfragen, was Menschen bewegt andere auszugrenzen. Wo 
beginnt Mobbing? Richtig, beim „Anderssein“! Aber was bedeutet das eigentlich? Warum wird es 
meistens als Ausgrenzungskriterium gesehen und nicht als Stärke und Alleinstellungsmerkmal? 
Damit werden wir uns dieses Jahr ausführlich auseinandersetzen und alle Menschen die uns be-
gegnen bestärken, sich als Besonderheit zu sehen. Was genau das inhaltlich bedeutet, verrate ich 
Ihnen im nächsten Newsletter. Nur soviel Kreativität und Kunst wird ein Begleiter sein in vielen 
unserer Projekte. Noch nie zuvor, gab es in den ersten Wochen eines neues Jahres soviele geniale 
Ideen für Mikroprojekte und Veranstaltungen wie in diesem Jahr.  Das macht uns besonders stolz 
und zeigt, dass Sie alle als Netzwerkpartner große Lust haben für andere da zu sein und motiviert 
sind, unsere Region zu beleben. Dafür jetzt schon ein ganz großes Dankeschön. 

Bis zum 28.02.2019 ist auch auf www.salzlandkreis.de noch die Interessenbekundung veröffent-
licht, die es Ihnen ermöglicht, Ihre Ideen für große Veranstaltungen mit einzubringen. Auch darauf 
sind wir wirklich sehr gespannt. An dieser Stelle wünsche ich uns allen eine inspirierende Zusamm-
arbeit und freue mich auf alles was kommt.

Ihre Luisa Liebefinke, Koordinierungs- und Fachstelle Demokratie leben!

Projekte in Aschersleben, Staßfurt und Bernburg

Veranstaltungskalender - Was ist los im Salzlandkreis?

Jugendforen im Salzlandkreis
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•	 Es gibt wieder 20 Mikroprojekte in 2019 zu vergeben für Raum Staßfurt / Bernburg 
(Kontakt: Luisa Liebefinke@ stejh.de) und 10 x für Aschersleben (Kontakt:maehnert@
gmx.de)

•	 7 Anträge liegen im Raum Staßfurt /Bernburg bereits vor.
•	 Schwerpunkte sind dabei Theater, Gewaltprävention, Tanz, Kunst uvm. 
•	 In Kürze werden wir Ihnen eine neue Broschüre zur Verfügung stellen die einen 

Überblick der Projekte aus 2018 im Salzlandkreis zeigt und gern auch wieder als 
Anregung für eigene Ideen genutzt werden darf. Abgucken ist erlaubt :-)

+++ Save the dates+++

13.03.2019 Begleitausschuss Sitzung in Bernburg nicht öffentlich
20.03.2019 Young Artists, Malkurs für Schüler*innen zur Thematik Demokratie leben!  		
	         Auguststr. 28, Bernburg (mehr Termine folgen) mit Anmeldung
20.05.2019 EU-Familientag , Benneckscher Hof, Staßfurt öffentlich
26.05.2019 Kommunalwahlen 8-18 Uhr öffentlich

28.02.2019	   17.00 Uhr Sitzung Jugendforum Aschersleben öffentlich
01.03.2019	   14.30 Uhr Sitzung Jugendbeirat Bernburg öffentlich
15.04.2019         16.30 Uhr Sitzung Jugendbeirat Staßfurt öffentlich

Rückblick: Am 07.02.19 fand ein Jugend-Politik Talk de Jugendbeirats Bernburg statt. 
Mitglieder der Parteien standen Rede und Antwort.
Ausblick: Aschersleben möchte ebenfalls Jugendbeirat werden und wird sich demnächst 
im Stadtrat präsentieren. Wir wünschen viel Erfolg.

Aschersleben, Staßfurt, Bernburg

      Bildquelle: Pixabay

News und Überregionales

„Demokratie leben!“ bundesweite Postkartenkampagne:
Dass Demokratie mehr ist als nebeneinander her zu leben, 
alte Traditionen zu bewahren oder einfach nur laut zu sein, 
hat der Grafikdesigner Lukas Böhm auf den Motiven für 
Postkarten und Kalender sehr lebendig und farbenfroh zum 
Ausdruck gebracht. 

Neue Programmfilme gegen Islam- und Muslim-
feindlichkeit verfügbar: 

Der Themenfilm wirft ein Schlaglicht auf die 
Arbeit der Projekte im Bereich Islam- und 
Muslimfeindlichkeit, bei dem es um Ablehnung 
aufgrund einer tatsächlichen oder zugeschrie-
benen Religionszugehörigkeit zum Islam geht.

Titelthema: 
„Was uns besonders macht“


